
C2-Lückentext  Erstellt von Herbert Dünser 

Vorarlberg ist ein Tourismus-Land 
 

In den Tälern Vorarlbergs lebten früher hauptsächlich Bauern   . 

Sie waren zu Ururgroßvaters Zeiten so arm   , dass viele ihre 

Kinder zum Arbeiten    und somit auch zum Essen    weit   fort    

schickten.  
 

Dass es den Menschen in den Gebirgstälern heute besser    geht, 

verdanken sie zu einem guten Teil dem        Tourismus    

(Fremdenverkehr   ). 

Mit dem Geld   , das die Urlauber bezahlen, werden       Zimmer     

renoviert, Hotels    gebaut,      Wanderwege             instand 

gehalten, Liftanlagen      betrieben,          Unterhaltungen 

veranstaltet und vieles mehr.  

So profitieren     auch die Einheimischen       vom Tourismus. 

Aber das Geschäft mit den Urlaubern       wird immer 

schwieriger       , weil die Gäste sparsamer        werden oder       

in andere Länder            fahren oder fliegen. 

 
 

Einige Vorteile des Tourismus: 
• Arbeit für viele Leute (Zimmermädchen, Köche, Bedienungen   , 

Schilehrer, Liftpersonal, Handwerker, Lieferanten              , ...) 

• Einrichtungen für Sport und Gesundheit (Wanderwege            , 

Schipisten, Loipen, Hallenbäder, Tennisplätze, Sauna          , ...) 

• Einrichtungen zur Unterhaltung und Kultur (Museen                , 

Bibliotheken, Kegelbahnen, Theaterbühnen, Konzerträume  , ...) 
 

Einige Nachteile des Tourismus: 
• zunehmender          Straßenverkehr  

•      Stress in der Hochsaison 

• Verlust der       Mundart 

• hoher             Energieverbrauch 



C2-Lückentext  Erstellt von Herbert Dünser 

Vorarlberg ist ein Tourismus-Land (Lösungsblatt) 
 

In den Tälern Vorarlbergs lebten früher hauptsächlich Bauern   . 

Sie waren zu Ururgroßvaters Zeiten so arm   , dass viele ihre 

Kinder zum Arbeiten    und somit auch zum Essen    weit   fort    

schickten.  
 

Dass es den Menschen in den Gebirgstälern heute besser    geht, 

verdanken sie zu einem guten Teil dem Tourismus    

(Fremdenverkehr   ). 

Mit dem Geld   , das die Urlauber bezahlen, werden       Zimmer     

renoviert, Hotels    gebaut,      Wanderwege             instand 

gehalten, Liftanlagen      betrieben,          Unterhaltungen 

veranstaltet und vieles mehr.  

So profitieren     auch die Einheimischen       vom Tourismus. 

Aber das Geschäft mit den Urlaubern       wird immer 

schwieriger       , weil die Gäste sparsamer        werden oder       

in andere Länder            fahren oder fliegen. 

 
 

Einige Vorteile des Tourismus: 
• Arbeit für viele Leute (Zimmermädchen, Köche, Bedienungen   , 

Schilehrer, Liftpersonal, Handwerker, Lieferanten              , ...) 

• Einrichtungen für Sport und Gesundheit (Wanderwege            , 

Schipisten, Loipen, Hallenbäder, Tennisplätze, Sauna          , ...) 

• Einrichtungen zur Unterhaltung und Kultur (Museen                , 

Bibliotheken, Kegelbahnen, Theaterbühnen, Konzerträume  , ...) 
 

Einige Nachteile des Tourismus: 
• zunehmender          Straßenverkehr  

•      Stress in der Hochsaison 

• Verlust der       Mundart 

• hoher             Energieverbrauch 


